
 
 

SEAB Abfallberater/innen 
Eine Aktion für weniger wilden Müll und mehr Information an die Bürger/innen 
 

Ab Donnerstag, den 21. Juli sind 11 “Abfallberater/innen” von SEAB in der Stadt unterwegs. In zwei 
Schichten werden sie sich bei bestimmten Wertstoffinseln aufhalten und dort mit wertvollen 
Ratschlägen und Informationsmaterial zur korrekten Mülltrennung den Bürger/innen zur Verfügung 
stehen. Erkennbar sind sie an weißen T-Shirts und roten Käppis mit SEAB-Logo. Die Aktion dauert 
bis zum 9. September an, bis dahin werden über 100 Wertstoffinseln von den „Abfallberater/innen“ 
besucht.  
 

Die Stadt Bozen verfügt über etwa 400 Wertstoffinseln. Dank ihrer kapillaren Verteilung ist die 
Mülltrennung in Bozen sehr bequem – die meisten Einwohner haben es nicht sehr weit bis zur 
nächsten Wertstoffinsel, wo sie ihr Altpapier, Karton, Glas-, Metall- und Plastikverpackungen 
abgeben, bzw. in den passenden Behälter reinwerfen können.  

Wie alle anderen gemeinschaftlich genutzten Orte haben auch die Wertstoffinseln mit dem einen 
oder anderen Sauberkeitsproblem zu kämpfen. Deshalb kümmert sich SEAB bereits seit dem 
Vorjahr noch intensiver um die Reinigung der Wertstoffinseln und Entleerung der Glocken – siehe 
hierzu das Video auf dem SEAB Youtube-Kanal https://youtu.be/aUWlkieGE0A.  

Doch damit nicht genug: Ab dem 21. Juli werden an den problematischsten Wertstoffinseln junge 
SEAB-Mitarbeiter präsent sein. Erkennbar an weißen T-Shirts, roten Käppis und gewappnet mit 
jede Menge Infomaterial stehen sie den vorbeikommenden Bürgern von Montag bis Samstag, in 
Vormittags- und Nachmittagsschichten mit Rat und Tat zur Seite. Sie sind als Abfallberater 
ausgebildet und können deshalb bei verschiedenen Fragestellungen rund um den Abfall Antworten 
geben. 

Mit dieser Aktion möchte SEAB eine konkrete Hilfestellung denjenigen anbieten, die beim der 
Mülltrennung noch ihre Zweifel haben. Die Stadtbewohner/innen sollen außerdem dafür 
sensibilisiert werden, wie wichtig es ist, diese gemeinsam genutzten Orte immer sauber und 
ordentlich zu hinterlassen. 
 
  


